Der Berufserkundungsbericht

I.  Grundsätze

Alle Teilnehmer fertigen nach Abschluss der Berufserkundung einen Bericht an. 
Dieser dient dazu,

- Verlauf und Ergebnisse der Berufserkundung zu fixieren, indem eine schriftliche 

   Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse angefertigt wird,

- den Schülerinnen und Schülern zu helfen, aufgrund der bei der Erkundung gemachten Erfahrungen die eigenen beruflichen Ziele und Möglichkeiten zu erfahren,

- dem betreuenden Lehrer und der Schule eine Auswertung und Beurteilung zu 
  ermöglichen,

- die im Fach Deutsch gelernte Berichtsform fächerverbindend auf ein 
  gemeinschaftskundliches Projekt anzuwenden.

II.  Inhalte    

Die Teilnehmer sollten sich schon während der Erkundung ständig Notizen über ihren Arbeitsplatz und ihre Tätigkeiten machen, Materialien sammeln, evtl. Fotos anfertigen, um die folgenden Kriterien in ihren Bericht aufnehmen zu können:
- Gestaltung des Arbeitsplatzes: Ort, Ausstattung, z.B. Computer, Maschinen 
- Gestaltung der Arbeit: Verantwortung, Mitarbeiterzahl, Teamwork oder Einzelarbeit

- Tätigkeiten: Bearbeiten von Aufträgen, Kundenbetreuung, Bedienung von Geräten 

- Anforderungen: Arbeitsdauer, Komplexität, Belastung, Erwartungsdruck, Eigenständigkeit

- Ausbildung: erwünschter/erforderlicher Ausbildungsgang, schulische Voraussetzungen

- Berufliche Perspektiven: Aufstiegsbahnen, Auftragslage, Zukunftschancen, Arbeitsplatzsicherheit

- Persönliche Eignung und Neigung: Zustimmung, Ablehnung, des gewählten Berufsfelds, Begründung der persönlichen Einschätzung.

Wichtig:
In den Anhang des Berichts muss das Bewerbungsschreiben und der Lebenslauf
eingefügt werden.
III. Form

Bestandteile des Berufserkundungs-Berichts sollten sein:
1.  Deckblatt mit Name, Anschrift, Klasse
     Name und Anschrift der Erkundungsstelle, Kontaktpersonen, Zeitrahmen.

2.  Textteil: 6 – max. 8  Seiten, DIN A4; am PC geschrieben          Seitennummerierung, korrekte Zitierweise, evtl. Verweise und Anmerkungen.

3.  Stil: Berichtsstil mit fachsprachlichen Ausdrücken, die evtl. zu erläutern sind.              
4.  Anhang: Inhaltsverzeichnis, Fotos, Tabellen, Statistiken, Materialien und das
     Bewerbungsschreiben incl. Lebenslauf.
Abgabetermin an den jeweiligen Gemeinschaftskundelehrer: Freitag, 08. Juni 2018                                        
